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Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für unseren 
gesamten Geschäftsverkehr mit unseren Kunden. Sie gelten ab dem 
25.05.2018. 
 
1. Berechnungsgrundlage 
 
Übersetzungs- und Dolmetscheraufträge werden nach Umfang und 
Schwierigkeitsgrad bzw. nach Dauer und Komplexität berechnet. Bei 
der Abrechnung nach Wörtern wird der Umfang in der Regel auf der 
Grundlage des ausgangssprachlichen Textes ermittelt. 
 
Das in Kostenvoranschlägen kalkulierte Honorar gilt nur als Zirka-
Preis. Die Beurteilung des Schwierigkeitsgrades und die Festlegung 
etwaiger Zuschläge bleibt Translate-ME vorbehalten. 
 
Für die Erledigung von Eilaufträgen kann, nach vorheriger 
Absprache, ein Zuschlag von 25 % bis 100 % in Rechnung gestellt 
werden. 
 
Werden Übersetzungsarbeiten oder sonstige artverwandte 
Dienstleistungen (Schreib-, Korrekturarbeit, Dolmetscherdienste, u. 
Ä.) auf Stundenbasis abgerechnet, so erfolgt die Abrechnung 
anhand vorab getroffener Vereinbarungen über den Stundensatz. 
Wird als Abrechnungsgrundlage ein Seitenpreis vereinbart, so 
erfolgt die Berechnung auf der Basis der Normseite nach DIN (25 
Schriftzeilen à 50 Zeichen). Normseiten ab 15 Zeilen gelten als 
ganze Seite. 
 
Fahrtzeiten (z. B. bei Vor-Ort-Einsatz beim Auftraggeber, Abholung, 
Auslieferung) werden entsprechend dem vereinbarten Stundensatz 
in Rechnung gestellt, zzgl. tatsächlicher Fahrtkosten nach Beleg 
bzw. bei Autofahrten eine km-Pauschale in Höhe des jeweils 
gesetzlich gültigen Satzes pro gefahrenem Kilometer. Für 
Verpackung, Porto, Datenträger etc. werden die Kosten gemäß der 
Auslagen in Rechnung gestellt. 
 
Alle Angebote und Preise sind freibleibend. Die Preise verstehen 
sich in Euro, wenn keine andere Valuta vereinbart ist. Alle in 
Angeboten genannten Preise sind Netto-Preise. Zahlungsziele, 
Skonti oder irgendwelche Abzüge werden nicht gewährt, es sei 
denn, sie sind ausdrücklich vereinbart. 
 
2. Mindestgebühr 
 
Pro Auftrag wird eine Mindestpauschale entsprechend gültiger 
Preise erhoben. 
 
3. Zahlung 
 
Honorarrechnungen für Übersetzungsaufträge sind, wenn nichts 
anderes vereinbart wurde, sofort und rein netto zur Zahlung fällig. 
Gemäß dem neuen EU- und dem deutschen Zivilrecht fallen ab dem 
31. Tag nach Fälligkeit und Zugang der Rechnung Verzugszinsen 
an. Gesetzliche Grundlage hierfür sind § 284 Abs. 3 und § 288 Abs. 
1 BGB. 
 
Wurden Teillieferungen vereinbart, so erfolgt die Rechnungslegung 
für die erbrachte Leistung jeweils mit der entsprechenden 
Teillieferung. Bei umfangreichen Aufträgen mit langen Lieferfristen 
ist Translate-ME berechtigt, zur Deckung der Kosten eine 
angemessene Vorauszahlung vom Auftraggeber zu verlangen. 
Ebenso kann die endgültige Lieferung der Übersetzung von der 
vorherigen Begleichung des Rechnungsbetrages abhängig gemacht 
werden (Zug-um-Zug-Leistung). Gerät der Auftraggeber mit den 
Zahlungen in Verzug, so ist Translate-ME berechtigt, von dem 
betreffenden Zeitpunkt an, Zinsen in Höhe des von den 
Geschäftsbanken berechneten Zinssatzes für offene 
Kontokorrentkredite zzgl. Umsatzsteuer zu berechnen. 
 
4. Eigentumsvorbehalt 
 
Die Lieferungen bleiben bis zur vollständigen Begleichung der 
Honorarrechnung Eigentum von Translate-ME. 
 
 

 
5. Urheberrecht 
 
Translate-ME behält sich die Urheberrechte an der jeweiligen 
Übersetzung vor. 
 
6. Liefertermin und Lieferung 
 
Die Einhaltung des vereinbarten Liefertermins wird für den Regelfall 
verbindlich zugesagt. Der Liefertermin gilt als gewahrt, wenn der 
fertige Auftrag so rechtzeitig versendet wurde, dass er unter 
Berücksichtigung der üblichen Postlaufzeiten für die jeweilige 
Versendungsart bei dem Auftraggeber termingerecht hätte 
angeliefert werden müssen. Kann der Liefertermin wegen höherer 
Gewalt oder aus anderen Gründen, die von Translate-ME nicht zu 
vertreten sind (Verkehrsstörung, Ausfall der Energieversorgung, 
plötzliche Erkrankung, Streik und sonstige Betriebsstörungen, 
behördliche Anordnungen, der Ausfall wesentlicher 
Kommunikationsmittel etc.), auch wenn sie bei Subunternehmern 
eintreten, nicht eingehalten werden, ist Translate-ME berechtigt, 
entweder vom Vertrag zurückzutreten oder vom Auftraggeber eine 
angemessene Nachfrist zu verlangen. Sollte diese Behinderung 
andauern, ist der Auftraggeber berechtigt, für die noch 
ausstehenden Teillieferungen vom Vertrag zurückzutreten. Weiter 
gehende Rechte (insbesondere Schadenersatzansprüche) sind für 
solche Fälle ausgeschlossen. 
 
7. Ausführung 
 
Alle Übersetzungen werden nach bestem Wissen und Gewissen 
angefertigt. Fachausdrücke werden, sofern keine besonderen 
Anweisungen oder Unterlagen beigefügt worden sind, in die 
allgemein übliche, lexikographisch vertretbare bzw. allgemein 
verständliche Version übersetzt. Übersetzungen werden je nach 
Bedeutung des Übersetzungstextes wörtlich bzw. mentalitätsgerecht 
vorgenommen. Für den Fall, dass Translate-ME aufgrund einer 
geleisteten Übersetzungsarbeit wegen Verletzung eines 
bestehenden Urheberrechts aus irgendeinem Grund in Anspruch 
genommen wird, verpflichtet sich der Auftraggeber, Translate-ME in 
vollem Umfang von einer solchen Haftung freizustellen. Die im 
Zusammenhang mit Übersetzungen gegebenenfalls erstellten 
Glossare bleiben Eigentum von Translate-ME. 
 
Für Fehler in Übersetzungen, die vom Auftraggeber durch unrichtige 
oder unvollständige Informationen oder fehlerhafte Originaltexte 
verursacht werden, kann keinerlei Haftung übernommen werden. 
Dies gilt auch für unleserliche Namen und Zahlen in Urkunden oder 
ähnlichen Dokumenten. Eine Haftung für den Verlust der Translate-
ME überlassenen Texte und Unterlagen durch Einbruch, Diebstahl, 
Feuer, Wasser, Sturm oder Verlust bei der Post ist ausdrücklich 
ausgeschlossen. 
 
8. Pflichten des Auftraggebers 
 
Der Auftraggeber hat Translate-ME bei Auftragserteilung über 
besondere Ausführungswünsche (Übersetzung auf Datenträgern, 
Druckreife, Layout, Anzahl der Ausfertigungen etc.) zu unterrichten. 
Der Auftraggeber hat Translate-ME die zur Ausführung des Auftrags 
notwendigen Informationen und Unterlagen (betriebsinterne 
Glossare, Abbildungen, Zeichnungen, Abkürzungserläuterungen 
etc.) unaufgefordert und rechtzeitig zur Verfügung zu stellen. Der 
Auftraggeber ist darüber hinaus verpflichtet, bei der Ausführung der 
Übersetzungsarbeiten konstruktiv mitzuwirken und für sachliche 
Rückfragen einen kompetenten Ansprechpartner zu benennen. Bei 
Büchern und umfangreicheren Druckschriften überlässt der 
Auftraggeber Translate-ME ein Original und eine Kopie als 
Übersetzungsvorlage und Arbeitsgrundlage, die nach Beendigung 
des Werkes bei Translate-ME verbleiben, sowie nach Fertigstellung 
mindestens zwei kostenfreie Belegexemplare, sofern nicht schriftlich 
etwas anderes vereinbart wurde. Unterlässt der Auftraggeber die 
ihm obliegende Mitarbeit, so ist Translate-ME nach Ablauf einer 
angemessenen Nachfrist zur Kündigung des Vertrages berechtigt.  
 
Der Anspruch auf Vergütung und auf Ersatz der durch die 
unterlassene Mitarbeit entstandenen Mehraufwendungen sowie des 
ggf. entstandenen Schadens bleibt bestehen und zwar auch dann,  
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wenn Translate-ME vom Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht. 
Fehler, die sich aus der Nichtbeachtung dieser Obliegenheiten 
seitens des Auftraggebers ergeben, können Translate-ME nicht 
angelastet werden. Der Auftraggeber erkennt mit Auftragserteilung 
die hier aufgeführten Geschäftsbedingungen an. 
 
9. Geheimhaltung, Datenschutz 
 
Translate-ME verpflichtet sich, die zu übersetzenden Texte und 
sämtliche Tatsachen, die ihm durch seine Tätigkeit für den 
Auftraggeber bekannt werden, vertraulich und in Einklang mit den 
Auflagen der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu 
behandeln. Es ist jedoch berechtigt, die Texte möglichen 
Subunternehmern zugänglich zu machen. 
 
Wenn nichts anderes vereinbart wurde, verbleiben alle Unterlagen 
nach Abschluss des Auftrages bei Translate-ME und werden 
einschließlich der Übersetzungen, unter Wahrung der Vertraulichkeit 
und der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, fünf Jahre 
aufbewahrt bzw. gespeichert. Nach Ablauf dieser Frist werden die 
Unterlagen vernichtet bzw. die Datensätze gelöscht. 
 
10. Versand 
 
Der Versand erfolgt im Allgemeinen, d.h. wenn keine besonderen 
Versandanweisungen des Auftraggebers vorliegen, als 
unverschlüsselte Datensätze im DFÜ-Verfahren bzw. per E-Mail. Die 
Gefahr der Versendung der geleisteten Übersetzungsarbeit geht mit 
Versendung der Arbeit per E-Mail, der Übergabe der Arbeit an das 
Postamt bzw. Aushändigung an einen Boten des Auftraggebers an 
den Auftraggeber über. Für verloren gegangene Post- und 
Botensendungen wird nach Möglichkeit Ersatz geleistet. Ein 
Rechtsanspruch hierauf besteht jedoch nicht. Insbesondere kann 
der Auftraggeber in solchen Fällen keine Schadenersatzansprüche 
für verlorene Unterlagen oder wegen Überschreitung der 
vereinbarten Lieferfrist geltend machen. 
 
11. Reklamationen & Mängelbeseitigung 
 
Falls keine besonderen Vereinbarungen über die qualitativen 
Anforderungen an die Sprachdienstleistung getroffen wurden, wird 
diese nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berufsausübung 
nach bestem Wissen und Gewissen vollständig sowie sinngemäß 
und grammatikalisch richtig zum Zweck der Information ausgeführt. 
Fachausdrücke werden, sofern keine Unterlagen oder besonderen 
Anweisungen durch den Auftraggeber beigefügt worden sind, in die 
allgemein übliche, lexikalisch vertretbare bzw. allgemein 
verständliche Version übersetzt. Mängel in der Übersetzung, die auf 
schlecht lesbare, fehlerhafte oder unvollständige Textvorlagen oder 
auf fehlerhafte oder falsche kundeneigene Terminologie 
zurückzuführen sind, fallen nicht in den Verantwortungsbereich von 
Translate-ME. Dies gilt sinngemäß auch für erbrachte 
Dolmetscherleistungen. Reklamationen sind Translate-ME vom 
Auftraggeber unter genauer Angabe des Mangels schriftlich und 
unverzüglich anzuzeigen. Reklamiert der Auftraggeber einen in der 
Sprachdienstleistung objektiv vorhandenen, nicht unerheblichen 
Mangel, ist Translate-ME berechtigt, nach seiner Wahl 
nachzubessern, zu mindern oder zu wandeln. Für die 
Nachbesserung gemäß BGB hat der Auftraggeber eine 
angemessene Frist einzuräumen. Weiter gehende Ansprüche, 
einschließlich Schadenersatzansprüchen wegen Nichterfüllung, sind 
ausgeschlossen. Darüber hinaus sind sämtliche Mängelrügen 
ausgeschlossen, wenn die Mängelanzeige nicht innerhalb von 
sieben Tagen nach Übertragung der Übersetzung bzw. Erbringung  
der Leistung bei Translate-ME eingegangen ist. Der Auftraggeber 
verzichtet in diesem Fall auf sämtliche Ansprüche, die ihm wegen 
eventueller Mängel der Sprachdienstleistung zustehen könnten. 
 
12. Gewährleistung, Haftung, Schadenersatz 
 
Translate-ME haftet bei grober Fahrlässigkeit und Vorsatz, und zwar 
maximal in Höhe des Auftragswertes. Die Haftung bei leichter 
Fahrlässigkeit tritt nur bei Verletzung vertragswesentlicher Pflichten  
 
ein. Eine Garantie für die Druckfertigkeit der Übersetzungen kann  

 
nur für den Fall übernommen werden, dass der Auftraggeber der 
Firma Translate-ME 
- die Anforderungen ausdrücklich im schriftlichen Auftrag mitgeteilt 
hat und 
- die Druckfahnen zur Korrektur (auch inhaltlicher Art) vorgelegt hat 
und die Möglichkeit zur Kontrolle innerhalb eines angemessenen 
Zeitraums bestand. Sollten die o. g. Punkte nicht erfüllt worden sein, 
sind Garantie- bzw. Schadenersatzansprüche ausgeschlossen. 
Insbesondere ausgeschlossen ist die Haftung für entgangenen 
Gewinn, nicht eingetretene Einsparungen, Schäden durch 
Inanspruchnahme Dritter, mittelbare und Folgeschäden. Der 
Auftraggeber versichert, dass gegen ihn kein Insolvenzverfahren 
läuft und er keine Privatinsolvenz angemeldet hat. 
 
13. Ausführungen durch Dritte 
 
Translate-ME darf sich zur Ausführung aller Geschäfte, sofern es 
dies für zweckmäßig oder erforderlich erachtet, Dritter bedienen. 
Dabei haftet es nur für eine sorgfältige Auswahl. Der Sorgfaltspflicht 
bei der Auswahl gilt in jedem Falle Genüge getan, wenn es sich bei 
dem beauftragten Dritten um einen Übersetzer/Dolmetscher handelt, 
der für die jeweilige Sprache gerichtlich vereidigt/ermächtigt ist. 
Kontakt zwischen dem Auftraggeber und einem vom Übersetzer 
eingesetzten Dritten ist nur mit Einwilligung von Translate-ME 
erlaubt. Grundsätzlich besteht die Geschäftsverbindung nur 
zwischen dem Auftraggeber und Translate-ME. 
 
14. Amtliche Beglaubigungen 
 
Sofern keine gegenteilige Anweisung des Auftragsgebers erfolgt ist, 
werden Urkundenübersetzungen grundsätzlich beglaubigt, damit sie 
von den zuständigen Behörden anerkannt werden. Für diese 
Beglaubigungen wird eine zusätzliche Gebühr erhoben. Für die 
richtige Wiedergabe von Namen und Anschriften in handschriftlich 
ausgefertigten Urkunden wird keine Haftung übernommen. Dies gilt 
auch für unleserliche Eigennamen und Zahlen in 
Personenstandsurkunden oder sonstigen Dokumenten. 
Überbeglaubigungen werden separat in Rechnung gestellt. 
 
15. Stornierung 
 
Nimmt der Auftraggeber einen erteilten Auftrag zurück, ohne 
gesetzlich oder vertraglich dazu berechtigt zu sein, müssen die bis 
zur Stornierung entstandenen Kosten erstattet und die bis zu diesem 
Zeitpunkt eventuell geleisteten Arbeiten bezahlt werden. 
 
Bei der Stornierung fest gebuchter Dolmetsch- und/oder Übersetzer 
berechnen wir bei Stornierung bis 5 Tage vor dem gebuchten 
Termin 50 % und bei Stornierung bis 3 Tage vor dem gebuchten 
Termin 75 % Ausfallhonorar. Bei Stornierungen zu einem späteren 
Zeitpunkt müssen wir das vollständige Honorar in Rechnung stellen, 
da wir mit unseren Übersetzern/Dolmetschern gleichlautende 
Verträge abgeschlossen haben. 
 
16. Erfüllungsort, Gerichtsstand 
 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist München. Es gilt das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland. 
 
17. Salvatorische Klausel 
 
Die Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen dieses 
Vertrages berührt die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Es 
gilt dann eine dem rechtlichen und wirtschaftlichen Zweck am 
nächsten kommende gültige Bestimmung als vereinbart. Dies gilt 
nicht, wenn das Festhalten an dem Vertrag eine unzumutbare Härte 
für eine Partei darstellen würde. 
 
18. Änderungen der Geschäftsbedingungen 
 
Änderungen der Geschäftsbedingungen werden dem Auftraggeber 
schriftlich mitgeteilt. Sie gelten als genehmigt, wenn der 
Auftraggeber ihnen nicht binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe 
schriftlich widerspricht. 
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Datenschutzerklärung 
 
1. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
 
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung 
und anderer nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten 
sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 
 
Marcus R. A. Endres 
Theresienhöhe 28, 1. Etage 
80339 München 
 
2. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 
 
Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist: 
 
Marcus R. A. Endres 
Theresienhöhe 28, 1. Etage 
80339 München 
 
3. Allgemeines zur Datenverarbeitung 
 
a. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer 
grundsätzlich nur, soweit dies zur Bereitstellung einer 
funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen 
erforderlich ist. Die Verarbeitung personenbezogener Daten unserer 
Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des Nutzers. Eine 
Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung 
einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und 
die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet 
ist. 
 
b. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten 
eine Einwilligung der betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 
1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als 
Rechtsgrundlage. 
 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur 
Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als 
Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. 
 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der unser 
Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als 
Rechtsgrundlage. 
 
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person 
oder einer anderen natürlichen Person eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 
lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses 
unseres Unternehmens oder eines Dritten erforderlich und 
überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des 
Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 
lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 
 
c. Datenlöschung und Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden 
gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung entfällt. 
Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch 
den europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen 
Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, denen der 
Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder 
Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die 
genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei 
denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten 
für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung besteht. 
 

 
4. Bereitstellung unserer Internetseite 

a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System 
automatisiert Daten und Informationen vom Computersystem des 
aufrufenden Rechners. 
 
Folgende Daten werden hierbei erhoben: 
 
– Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 
– Betriebssystem des Nutzers 
– Internet-Service-Provider des Nutzers 
– IP-Adresse des Nutzers 
– Datum und Uhrzeit des Zugriffs auf unserer Internetseite 
– Internetseiten von denen das System des Nutzers auf unsere 
Internetseite gelangt 
– Internetseite, die vom System des Nutzers über unsere Website 
aufgerufen werden 
– Zeitzonendifferent zur Greenwich Mean Time (GMT) 
– Zugriffsstatus/http-Statuscode 
 
Diese Daten werden ebenfalls in den Logfiles unseres Systems 
gespeichert. Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit anderen 
personenbezogenen Daten des Nutzers findet nicht statt. 
 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten 
und der Logfiles ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
c. Zweck der Datenverarbeitung 
Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System 
ist notwendig, um eine Auslieferung der Website an den Rechner 
des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-Adresse des 
Nutzers für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben. Die 
Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funktionsfähigkeit der 
Website sicherzustellen. Zudem dienen uns die Daten zur 
Optimierung der Website und zur Sicherstellung der Sicherheit 
unserer informationstechnischen Systeme. Eine Auswertung der 
Daten zu Marketingzwecken findet in diesem Zusammenhang nicht 
statt. 
 
In diesen Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse an der 
Datenverarbeitung nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
d. Dauer der Speicherung 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des 
Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Im Falle der 
Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens sieben 
Tagen der Fall. Eine darüberhinausgehende Speicherung ist 
möglich. In diesem Fall werden die IP-Adressen der Nutzer gelöscht 
oder verfremdet, sodass eine Zuordnung des aufrufenden Clients 
nicht mehr möglich ist. 
 
e. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Website und die 
Speicherung der Daten in Logfiles ist für den Betrieb der 
Internetseite zwingend erforderlich. Es besteht folglich seitens des 
Nutzers keine Widerspruchsmöglichkeit. 
 
5. E-Mail-Kontakt und Kontaktformular 
 
a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
Auf unserer Internetseite sind eine E-Mail sowie ein Kontaktformular 
angegeben, welche für die elektronische Kontaktaufnahme genutzt 
werden kann. Nehmen Sie diese Möglichkeit wahr, so werden die in 
der E-Mail und die in dem Eingabefeld des Kontaktformulars 
eingegeben Daten an uns übermittelt und gespeichert. In diesem 
Fall werden die mit der E-Mail übermittelten personenbezogenen 
Daten des Nutzers gespeichert. Über das Kontaktformular werden 
folgende Daten übermittelt und gespeichert: 
 
– Name 
– E-Mail 
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Für die Verarbeitung dieser Daten in dem Kontaktformular gehen wir 
von Ihrer Einwilligung aus und verweisen auf diese 
Datenschutzerklärung. 
Es erfolgt in diesem Zusammenhang keine Weitergabe der Daten an 
Dritte. Die Daten werden ausschließlich für die Verarbeitung der 
Konversation verwendet. 
 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen 
einer Einwilligung des Nutzers Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten, die im Zuge einer 
Übersendung einer E-Mail übermittelt werden, ist Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO. Zielt der E-Mail-Kontakt auf den Abschluss eines Vertrages 
ab, so ist zusätzliche Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO. 
 
c. Zweck der Datenverarbeitung 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten aus einer 
Kontaktaufnahme per E-Mail liegt hieran auch das erforderliche 
berechtigte Interesse an der Verarbeitung der Daten. Die sonstigen 
während des Sendevorgangs verarbeiteten personenbezogenen 
Daten verhindern einen Missbrauch des Kontaktformulars und 
stellen die Sicherheit unserer IT-Systeme sicher. 
 
d. Dauer der Speicherung 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des 
Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. Für die 
personenbezogenen Daten, die per E-Mail oder über das 
Kontaktformular übersandt wurden, ist dies dann der Fall, wenn die 
jeweilige Konversation mit dem Nutzer beendet ist. Beendet ist die 
Konversation dann, wenn sich aus den Umständen entnehmen lässt, 
dass der betroffene Sachverhalt abschließend geklärt ist. 
 
e. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widerrufen. Nimmt 
der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so kann er der 
Speicherung seiner personenbezogenen Daten jederzeit 
widersprechen. In einem solchen Fall kann die Konversation nicht 
fortgeführt werden. 
 
Bitten wenden Sie sich dazu an unsere E-Mail info@me-
sprachen.de um die Einwilligung zu widerrufen oder der 
Speicherung zu widersprechen. 
 
Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme 
gespeichert wurden, werden in diesem Fall gelöscht. 
 
6. Cookies 
 
a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
Wenn unsere Webseite aufgerufen wird, werden so genannte 
Cookies im System des Nutzers hinterlegt. Hierbei handelt es sich 
um Textdateien, die im und von dem Browser des Nutzers 
gespeichert werden. Diese Cookies enthalten eine individuelle 
Zeichenfolge, die von dem Browser des Nutzers bei einem erneuten 
Aufruf der Webseite erkannt wird. 
 
In den Cookies werden dabei folgenden Daten gespeichert und 
übermittelt: 
 
– Spracheinstellungen 
– Log-In-Informationen 
 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten unter Verwendung von Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
c. Zweck der Datenverarbeitung 
Der Zweck der technisch notwendigen Cookies ist die Nutzung der 
Webseite durch den Nutzer zu vereinfachen und diesen bei dem 
erneuten Besuch der Webseite zu erkennen. Einige Bereiche der 
Webseite sind ohne den Einsatz von Cookies nicht möglich. Das  

 
Erkennen der Spracheinstellung oder das Merken von Suchbegriffen 
bedarf Cookies. 
Die durch technisch notwendige Cookies erhobenen Daten der 
Nutzer werden nicht zur Erstellung von Nutzerprofilen verwendet. In 
diesen Zwecken liegt das berechtigte Interesse an der Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten gemäß Art.6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
d. Dauer der Speicherung, Widerspruchs- und 
Beseitigungsmöglichkeit 
Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers gespeichert und von 
diesem an unserer Seite übermittelt. Daher haben Sie als Nutzer 
auch die volle Kontrolle über die Verwendung von Cookies. Durch 
eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können 
Sie die Übertragung von Cookies deaktivieren oder einschränken. 
Bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht werden. 
Dies kann auch automatisiert erfolgen. Werden Cookies für unsere 
Website deaktiviert, können möglicherweise nicht mehr alle 
Funktionen der Website vollumfänglich genutzt werden. 
 
7. Google Analytics 
 
a. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
Wir benutzen auf unserer Webseite zur Analyse und Optimierung 
des Surfverhaltens der Nutzer Google Analytics, welches von der 
Google Inc., 1600 Amphitheatre Parkway, Mountain View, California 
94043, Vereinigte Staaten von Amerika, angeboten wird. Google 
Analytics verwendet Cookies, welche von und durch den Browser 
des Nutzers gespeichert werden. Die durch die Cookies 
gesammelten Informationen werden im Regelfall an einen Server 
der Google Ireland Ltd. versandt und dort gespeichert. Die IP-
Adresse der Nutzer wird innerhalb der Mitgliedsstaaten der EU und 
des Europäischen Wirtschaftsraum und in den anderen 
Vertragsstaaten des Abkommens gekürzt. Nur in Einzelfällen wird 
die IP-Adresse zunächst ungekürzt in die USA an einen Server von 
Google übertragen und dort gekürzt. Durch diese Kürzung entfällt 
der Personenbezug Ihrer IP-Adresse. Die vom Browser übermittelte 
IP-Adresse des Nutzers wird nicht mit anderen von Google 
gespeicherten Daten kombiniert. 
 
Im Rahmen der Vereinbarung zur Auftragsdatenvereinbarung, 
welche wir als Websitebetreiber mit der Google Inc. geschlossen 
haben, erstellt diese mithilfe der gesammelten Informationen eine 
Auswertung der Websitenutzung und der Websiteaktivität und 
erbringt mit der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen. 
 
b. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten unter Verwendung von Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
 
c. Zweck der Datenverarbeitung 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Nutzer 
ermöglicht uns eine Analyse des Surfverhaltens unserer Nutzer. 
Durch die Auswertung der gewonnen Daten sind wir in der Lage, 
Informationen über die Nutzung der einzelnen Komponenten unserer 
Webseite zusammenzustellen. Dies hilft uns dabei unsere Webseite 
und deren Nutzerfreundlichkeit stetig zu verbessern. In diesen 
Zwecken liegt auch unser berechtigtes Interesse in der Verarbeitung 
der Daten nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Durch die 
Anonymisierung der IP-Adresse wird dem Interesse der Nutzer an 
deren Schutz personenbezogener Daten hinreichend Rechnung 
getragen. 
 
d. Dauer der Speicherung 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Aufzeichnungszwecke 
nicht mehr benötigt werden. 
 
e. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 
Die gesetzten Cookies werden auf dem Rechner des Nutzers 
gespeichert und von diesem an unserer Seite übermittelt und der 
Nutzer kann die Verwendung dieser Cookies beeinflussen. Durch 
eine Änderung der Einstellungen in Ihrem Internetbrowser können 
Sie die Übertragung von Cookies deaktivieren oder einschränken. 
sowie bereits gespeicherte Cookies können jederzeit gelöscht 
werden. Werden Cookies für unsere Website deaktiviert, können  
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möglicherweise nicht mehr alle Funktionen der Website 
vollumfänglich genutzt werden. 
Weiterhin können Sie durch ein Browser-Plugin verhindern, dass die 
durch Cookies gesammelten Informationen (inklusive Ihrer IP-
Adresse) an die Google Inc. gesendet und von der Google Inc. 
genutzt werden. Folgender Link führt Sie zu dem entsprechenden 
Plugin: https://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de 
 
Weitere Informationen zur Datennutzung durch die Google Inc. und 
die entsprechenden Möglichkeiten der Privatsphäre-Einstellungen 
finden Sie im Internet unter folgenden Links: 
 
– https://policies.google.com/privacy/partners?hl=de (Daten, die von 
Google-Partnern erhoben werden) 
– https://adssettings.google.de/authenticated (Einstellungen über 
Werbung, die Ihnen angezeigt wird) 
– https://policies.google.com/technologies/ads?hl=de (Verwendung 
von Cookies in Anzeigen) 
 
8. Rechte der betroffenen Person 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, sind Sie 
Betroffener i.S.d. DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte 
gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 
a. Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber 
verlangen, ob personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns 
verarbeitet werden. 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem 
Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft verlangen: 
(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet 
werden; 
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche 
verarbeitet werden; 
(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber 
denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt 
wurden oder noch offengelegt werden; 
(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht 
möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 
(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf 
Einschränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder 
eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 
(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer 
Aufsichtsbehörde; 
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, 
wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen 
Person erhoben werden; 
(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich des sogenannten Profilings gemäß Art. 22 Abs. 1 und 
4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige 
Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die 
angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die 
betroffene Person. 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt werden. In diesem 
Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten 
Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der 
Übermittlung unterrichtet zu werden. 
 
b. Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung 
gegenüber dem Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder 
unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung 
unverzüglich vorzunehmen. 
 
c. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die 
Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten verlangen: 
 

 
(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden 
personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die es dem 
Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen 
Daten zu überprüfen; 
(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der 
personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen die 
Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 
verlangen; 
(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die 
Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 
(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 
Abs. 1 DSGVO eingelegt haben und noch nicht feststehen, ob die 
berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 
Gründen überwiegen. 
 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung 
abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum 
Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen 
Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses 
der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. 
Voraussetzungen eingeschränkt, werden Sie von dem 
Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben 
wird. 
 
d. Recht auf Löschung 
 
aa. Löschungspflicht 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht 
werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten 
unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die 
Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet 
wurden, nicht mehr notwendig. 
(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und 
es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung. 
(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten 
Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 
(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden 
unrechtmäßig verarbeitet. 
(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem 
Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem 
der Verantwortliche unterliegt. 
(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in 
Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß 
Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 
 
bb. Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten öffentlich gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu 
deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 
verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten 
angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die 
Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen 
Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene 
Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen 
personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen 
dieser personenbezogenen Daten verlangt haben. 
 
cc. Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung 
erforderlich ist 
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information; 
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(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung 
nach dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der 
Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer 
Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde; 
(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der 
öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 
Abs. 3 DSGVO; 
(4) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 
e. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen 
geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, 
diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung 
der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als 
unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand 
verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über 
diese Empfänger unterrichtet zu werden. 
 
f. Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten, die Sie dem Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen 
Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, 
dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln, sofern 
(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 
(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu 
erwirken, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 
übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten 
und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt 
werden. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe 
erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen 
wurde. 
 
g. Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
 
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, 
um Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit 
Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung 
einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 
Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, 
so werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
 
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von  

 
Diensten der Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 
2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter 
Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen 
verwendet werden. 

h. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen 
Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf 
der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
 
i. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 
Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 
mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die DSGVO verstößt. 
 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, 
unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand und die 
Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines 
gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
 
Die Europäische Kommission stellt eine Plattform für die 
außergerichtliche Online-Streitbeilegung (OS-Plattform) bereit, die 
unter www.ec.europa.eu/consumers/odr aufrufbar ist. Unsere E-
Mail-Adresse finden Sie in unserem Impressum. Wir sind weder 
verpflichtet noch bereit, an dem Streitschlichtungsverfahren 
teilzunehmen. 
Wegen eventueller weiterer Auskünfte und Erläuterungen oder 
einem etwaigen Verlangen auf Auskunft, Berichtigung, Sperrung 
oder Löschung wenden Sie sich bitte an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten. 
 
Stand: Mai 2018 


